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Der westdeutsche skiverband e.v. veranstaltet Ski-Inline Rennen (wsv Ski-Inline Cup und 
Westdeutsche Meisterschaften) sowie Inline-Geschicklichkeitsrennen (Skitty Cups). 
 
 
1. Allgemeine Bestimmungen 
 
1.1 Der ausrichtende Verein muss Mitglied im wsv sein. 
 
1.2. Alle Bestimmungen der IWO/DWO Ski Inline sind einzuhalten. Für ArGe Ski-Inline 

Punkterennen gelten zusätzlich die Reglements der ArGe Ski-Inline.  
 
1.3. Rennleiter, TD/Schiedsrichter, Chef Zeitnahme, Chef Rechenwesen, Chef Torrichter 
 müssen geprüfte Kampfrichter bzw. geprüfte Kampfrichter EDV sein.  
 
1.4. Der wsv Arbeitskreis Ski Inline entscheidet über die Vergabe der Westdeutschen 
 Meisterschaften und der wsv Inlinecups.  
 
1.5. Die endgültige Ausschreibung darf erst veröffentlicht werden, wenn sie vom wsv 

 Inlinereferenten genehmigt ist. 
 
1.6. Terminänderungen, örtliche oder zeitliche Verschiebungen, Absagen und 
  Programmänderungen sind unverzüglich dem wsv Inlinereferenten mitzuteilen. 
 
1.7. Die Renntermine werden im Internet www.ski-inline.de und/oder www.wsv-ski.de  

veröffentlicht. 
 
1.8. Die Auswertung der Rennen sollte mit dem neuestem DSValpin-Programm  
 erfolgen. 
 
1.9 Mit dem Alpin-Programm muss nach Auswertung des Rennens eine PDF-Datei als 
 Klassenwertung erstellt werden. Die entstandene Datei ist mit E-Mail an den wsv 
 Inlinereferenten zu senden. Dieser bestätigt, ebenfalls mit E-Mail, den Eingang der 
 Daten. Erfolgt keine Bestätigung sind die Daten nicht angekommen. 
 
1.10 Die Ergebnisse werden im Internet unter www.wsv-ski.de und/oder www.ski-inline.de  

veröffentlicht. 
 

1.11 Die Versendung der Ergebnislisten wird per Post dann ermöglicht, wenn beim  
Organisator ein beschrifteter und ausreichend frankierter Umschlag hinterlegt wird. 

 
1.12 Der Vorsitzende der Jury (Schiedsrichter/Nat.TD) hat einen Schiedsrichterbericht 

 von der Veranstaltung nach DWO zu erstellen und an den wsv-Kampfrichterreferenten 
innerhalb von 3 Tagen zu senden. 
 

1.13 Jeder teilnehmende Verein des wsv ist grundsätzlich verpflichtet, ab 3 Teilnehmern 
 einen Torrichter zu stellen und mit der Meldung namentlich benennen. 
 
1.14 Die Torrichter sind mit einer einheitlichen Weste (z.B. Warnweste) auszustatten, und nur 

diese Personen sind weisungsbefugt. 
 
1.15. Das Nenngeld ist für jede abgegebene Meldung zu entrichten. 
 
1.16 An den Mannschaftsführersitzungen darf pro Verein nur 1 Person  (Mannschaftsführer) 
  teilnehmen. Er ist mit der Meldung oder per paralleler Mail namentlich zu benennen. 
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1.17 Videoaufzeichnungen sind als Beweismittel zugelassen. 
 
 
2. Durchführungsbestimmungen 
 
2.1.1. Disziplinbeschreibung Slalom 
 

Es gelten die Regeln der DWO. Bei ArGe Ski-Inline Punkterennen gelten zusätzlich die 
  Reglements der ArGe Ski-Inline. 
 

Für die Klassen U06 – U12 hat jeder Ausrichter die Option die Strecke zu verkürzen. 
Läufer der U06-U12 werden nach einem Torfehler nich t disqualifiziert. Vielmehr 
erhalten Sie eine Zeitstrafe von mindestens 2 Minut en, in jedem Fall aber so hoch, 
dass sie sich in keinem Fall vor Sportlern ohne Feh ler platzieren können. Ihr 
Tagesrang fließt nicht in die Gesamtwertung ein. 

 
 
2.1.2. Disziplinbeschreibung Riesenslalom 
 

Es gelten die Regeln der DWO. Bei ArGe Ski-Inline Punkterennen gelten zusätzlich die 
  Reglements der ArGe Ski-Inline. 
 

Für die Klassen U06 – U12 hat jeder Ausrichter die Option die Strecke zu verkürzen.  
Läufer der U06-U12 werden nach einem Torfehler nich t disqualifiziert. Vielmehr 
erhalten Sie eine Zeitstrafe von mindestens 2 Minut en, in jedem Fall aber so hoch, 
dass sie sich in keinem Fall vor Sportlern ohne Feh ler platzieren können. Ihr 
Tagesrang fließt nicht in die Gesamtwertung ein. 
 
Wichtig:  Die Tortücher sind nur einseitig über die Stange zu stülpen. Die zweite Seite muss 
öffnen können.  

 
 

2.1.3. Disziplinbeschreibung Crossover 
 

Bei fehlerhafter Ausführung sollte möglichst die erneute Hindernisdurchfahrt vom 
Hindernisrichter angeordnet werden, um den Sportler im Moment seines Fehlers auf 
selbigen hinweisen zu können. Eine Zeitstrafen-Regelung mit Zeitstrafen in Höhe von 5 
Sekunden pro fehlerbehaftetem Hindernis ist grundsätzlich ebenfalls möglich, sollte aus 
vorgenannten Gründen jedoch nur in Notfällen angewendet werden. 
 
Vor dem Start des Wettbewerbs wird die ordnungsgemäße Ausführung und was als 
möglicher Fehler gewertet wird, erklärt. Die Hindernisrichter entscheiden während des 
Wettbewerbs. 
 
 

2.2. Klasseneinteilung 
 

Es gelten die Regeln der DWO, sofern keine speziellen Regeln aufgestellt sind. 
Bei ArGe Ski-Inline Punkterennen gelten die Reglements der ArGe Ski-Inline. 
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Fortsetzung 2.2 Klasseneinteilung 
 

Bei Skitty Cups ist eine Wertung nach Jahrgängen, b eginnend ab U06 (w/m) 
durchzuführen. Sofern weniger als 3 Teilnehmer in einer Klasse am Start sind, kann vom 
Organisator eine Zusammenlegung der Klassen des Skitty-Rennes erfolgen. Maximal sind 
jedoch 2 Jahrgänge pro Klasse zulässig. 
 
Im Slalom werden U06, U08, U10, U12, U14 und U16 kl assenmäßig gewertet, ohne 
Mindestteilnehmerzahl. 
 
Sofern in den Klassen U18 und älter nicht mindestens 3 Teilnehmer in einer Klasse am 
Start sind, kann vom Organisator eine Zusammenlegung der Klassen innerhalb der 
Jugend- bzw. Erwachsenenklassen erfolgen. 
 
 

2.3. Startreihenfolge 
 

Es gelten die Regeln der DWO, sofern keine speziellen Regeln aufgestellt sind. Der Start 
erfolgt in aufsteigender Reihenfolge der Jahrgangsklassen. Die Startreihenfolge im zweiten 
Durchgang kann nach Startnummern oder in umgekehrter Reihenfolge der erzielten Zeiten 
(von langsamster bis schnellster Zeit) erfolgen. 
 
Bei ArGe Ski-Inline Punkterennen gelten die Reglements der ArGe Ski-Inline. 
 
 

3. Allgemeine Teilnahmevoraussetzungen, Haftung 
 

Ausrichter und Veranstalter übernehmen gegenüber Wettkämpfern, Funktionären und 
sonstigen Dritten keine Haftung für Unfälle und Schäden jeglicher Art. Jeder Teilnehmer 
fährt auf eigene Rechnung und Gefahr. Er muss selber für einen ausreichenden 
Versicherungsschutz sorgen. Der Veranstalter behält sich das Recht vor, Teilnehmer, die 
den Anforderungen der Strecke nicht gewachsen sind und deren Sicherheit gefährdet ist, 
von dem Wettkampf auszuschließen. Anfänger sind nicht zugelassen. 
 
Mit der Anmeldung zur Teilnahme der Disziplinen Slalom und Riesenslalom versichern die 
Rennläufer bzw. deren gesetzliche Vertreter, dass sie mindestens eine Bremstechnik 
beherrschen und zur eigenen Sicherheit mit einer kompletten Schutzausrüstung bestehend 
aus Helm, Rückenprotektor, Schutzhose, Handgelenk-, Ell enbogen- und Knieschutz 
entsprechend der DWO sowie des DSV Ski-Inline Cup Reglements starten. Es dürfen nur 
handelsübliche Skistöcke gemäß DWO Inline benutzt werden. 
 
Mit der Anmeldung zur Teilnahme der Disziplinen Crossover versichern die Rennläufer 
bzw. deren gesetzliche Vertreter, dass sie mindestens eine Bremstechnik beherrschen und 
zur eigenen Sicherheit mit einer kompletten Schutzausrüstung bestehend aus Helm, 
Handgelenk-, Ellenbogen- und Knieschutz starten.  
 
Die Veranstaltungen finden auch bei Regen statt. Bei hoher Feuchtigkeit muss damit 
gerechnet werden, dass die Veranstaltung nicht im geplanten Rahmen durchgeführt 
werden kann. 
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3.1 Nenngeld 
 

Für die Teilnahme an wsv Ski-Inline-Veranstaltungen werden folgende Nenngelder 
durch den Ausrichter erhoben: 
 
Kinder und Schüler: SL, RS  6,00 EUR 

 Crossover  4,00 EUR 
 
Jugend- Aktive und Senioren: SL, RS  8,00 EUR 

  
 
Nachmeldegebühr  max. 5,00 EUR 
 
Für die westdeutsche Meisterschaft können ab den Schülerklassen, höhere Nenngeld-
Beträge wie die Vorgenannten verlangt werden. Maximal jedoch bis zur maximalen Höhe 
der Nenngelder des DSV Ski-Inline Cup. 

 
 

4. Siegerehrung 
 

Die Sieger und Platzierten sollen an der Siegerehrung teilnehmen. Sie verlieren die 
Ansprüche auf Nachsendung ihrer Auszeichnungen, sofern sie an der Siegerehrung 
nicht teilnehmen und die Siegerehrung spätestens 1 Stunde nach dem Ende 
des letzten Wettbewerbes begonnen hat. 
 
 

5. Anmeldefrist 
 

Meldeschluss ist frühestens Mittwoch und spätestens  Freitag  
vor dem Wettkampf – jeweils Eingang 20.00 Uhr beim Ausrichter. 
 
Später eingehende Meldungen werden als Nachmeldungen behandelt. 
 
 

6. Teilnahmeberechtigung 
 
6.1. wsv Ski-Inline Cup 
 

Klassen U06 bis Masters. Der wsv Ski-Inline Cup ist eine Breitensportveranstaltung. Eine 
Vereins- oder Verbandsmitgliedschaft ist nicht erforderlich. Alle Rennen sind offen und 
werden für Teilnehmer ab U14 als ArGe Ski-Inline Punkterennen ausgetragen. 
 

6.2. wsv Meisterschaft 
 

Für die Westdeutschen Meisterschaften (Riesenslalom, Slalom, Parallelslalom) werden nur 
die Sportler gewertet, die einem Verein des Westdeutschen Skiverbandes angehören. Für 
die Teilnehmer ab U14 gelten die ergänzenden Bestimmungen für ArGe Ski-Inline 
Punkterennen (soweit anwendbar). 
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6.3. ArGe Ski-Inline Punkterennen 
 

Klassen ab U14. Der Teilnehmer muss eine Renn-ID der ArGe Ski-Inline besitzen. Die 
Renn-ID ist über den ArGe Punktebeauftragten (s. ArGe-Reglements / www.ski-inline.de) 
zu beantragen. Läufer ohne Renn-ID sind automatisch von der Wertung ausgeschlossen. 
 

6.4. wsv Skitty Cup 
 

Klassen U06 bis einschließlich U12. Eine Vereins- oder Verbandsmitgliedschaft ist nicht 
erforderlich. Teilnehmer der Klassen U05 und jünger werden in der Klasse U06 gewertet. 

 
6.5  Weitere Ergänzungswettbewerbe 

 
Gemäß Ausschreibung des Ausrichters. 
 
 

7. Gesamtwertungen 
 
7.1. wsv Ski-Inline Cup / wsv Skitty Cup 
 

Die unter Punkt 10. aufgeführten Wettbewerbe gehören zu den Cup Serien des 
Westdeutschen Skiverbandes. Nach den Ergebnissen der Wettbewerbe werden im Slalom 
in den Klassen U06 w/m,U08 w/m, U10 w/m, U12 w/m, U14 w/m, U16 w/m, U18 w/m, U21 
w/m, Aktive w/m (U30/U40), Masters w/m (U50 und älter) die Auszeichnungen und der Titel 
"wsv Ski-Inline Cup Sieger" vergeben. Im Skitty Cup nach Jahrgängen beginnend mit  
U06 w/m bis U12 w/m der Titel "wsv Skitty Cup Sieger". Alle Skitty-Teilnehmer der Klassen 
U05 w/m und jünger, werden gemeinsam mit der Klasse U06 w/m gewertet. 
 
Bei weniger als 3 gewerteten Teilnehmern in einer der Jugendklassen (U18/U21) werden 
die Klassen gemeinsam gewertet. Gleiches gilt für die Erwachsenenklassen (U30 und 
älter). Es werden nur die Sportler gewertet, die einem wsv-Verein angehören. 
 
Die ersten zehn Platzierten jeder Klasse oder Gruppe (siehe auch 8.1.1) erhalten je 
Rennen folgende Punkte: 25, 20, 15, 11, 8, 6, 4, 3, 2, 1. Die Punkteergebnisse für die 
Gesamtwertung in den einzelnen Klassen addiert. 
 
In 2016 wird im Slalom die geringste erzielte Punktzahl eines jeden Läufers als 
Streichergebnis gewertet. Gewertet werden nur die Teilnehmer, die bei mindestens zwei 
wsv Ski-Inline Cup - Rennen im ersten Durchgang gestartet sind. Im Skitty Cup gibt es 
keine Streichergebnisse. 
 
Die Siegerehrung erfolgt im Rahmen des letzten Rennens der Saison oder in einer 
separaten Veranstaltung. 
 

 
7.2. Westdeutsche Meisterschaften 
 

Gruppenwertung: wsv Kids Champs U12 und jünger 
Schüler U14 / U16 
Jugend U18 / U21,  
Aktive U30 / U40 
Masters (U50 und älter) 
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7.3.  ArGe Ski-Inline Punkterennen 
 

Siehe ArGe Punktereglement 
 

7.4. Weitere Ergänzungswettbewerbe 
 

Gemäß Ausschreibung des Veranstalters. 
 

8. Auszeichnungen 
 
8.1. wsv Ski-Inline Cup Rennen / wsv Skitty Cup Rennen 
 

Im wsv Ski-Inline Cup sind in den Klassen ab U14 Pokale für Platz 1 sowie Medaillen für 
die Plätze 2 und 3 durch den Ausrichter auszugeben. Abweichend erhalten in den 
Kinderklassen bis U12 die Plätze 1 bis 3 Pokale. Alle gewerteten Teilnehmer erhalten eine 
wsv Urkunde.  
 
Im Skitty Cup und sonstigen Ergänzungswettbewerben erhalten alle Teilnehmer eine 
Urkunde. Mindestens die drei Erstplatzierten jeder Wertungsklasse erhalten zudem eine 
Plakette oder einen Pokal oder bevorzugt  ein Erinnerungsgeschenk. 
 
 

8.2. Westdeutsche Meisterschaften 
 

Gruppenwertung: Alle Teilnehmer erhalten eine Urkunde. Ab den Schülerklassen und 
älter erhalten Sieger, Zweiter und Dritter die Meisterplaketten des wsv 

 
9. Materialien 
 

Die Hülsenhöhe, einschließlich Plattenstärke, darf 55 mm nicht überschreiten. Das 
Kleben, Verschrauben oder sonstige Befestigen der Platten ist nicht gestattet. 
 

 
10. Termine 
 

wsv Ski-Inline Cup I 22.05.2016 Slalom Rückershausen 
wsv Ski-Inline Cup II 26.06.2016 Slalom Oberes Banfetal  
wsv Ski-Inline Cup III 28.08.2016 Slalom Lennestadt 
wsv Ski-Inline Cup IV 03.09.2016 Slalom Oberhundem (erst ab U12)  
wsv SkI-Inline Cup V 25.09.2016 Slalom Sundern 

  mit Westdeutscher Meisterschaft 
 
wsv Skitty Cup I 22.05.2016 Skitty Rückershausen 
wsv Skitty Cup II 26.06.2016 Skitty Oberes Banfetal  
wsv Skitty Cup III 28.08.2016 Skitty Lennestadt 
wsv Skitty Cup IV 03.09.2016 Skitty Oberhundem  
wsv Skitty Cup V 25.09.2016 Skitty Sundern 
 


